
fut die Grzdiocese Freiburg. 
^ro. 19. Mittwoch den 8. Oktober 1873. 

^-ie Geschäftsführung des 8udwig-(Franc. 3; ab.,) Missionsvcrcins für bie Erzdiöcese bctr. 

9Zro. 7498. 9Bir fiaben bcr 0itte beg ßo^mürbigen $errn Bompröbcnbarg @. aoutangcr um äbnaßme bcr Oe^äftg, 
fühtiing des 8udwig-(Franc. Xaver.-)Missionsvereins unter belobender Anerkennung seiner durch zwölf Jahre gehabten Bemühun- 
gen entsprochen und stellen anmit vom 1. Oktober l. I. an den hochwürdigcn Herrn erzbischöfl. Registrator Emil Eckhard dahier 
a(6 biefcg Bercing für bic @r;biöccie Freiburg mis. 

Diefeg bringen mir ben %creingmitg(icbcru gut Gcnntniß, melcfie # nun in aßen 9^nge[egcn^c:te^ beg Wifßongbereing an 
genannten Herrn Emil Eckhard dahier wenden wollen. 

Freiburg, 25. September 1873. 

Erzbischöfliches Capitels-Vicariat. 

©ic Stellung und Vorlage der mit Ende 1872 abzuschließenden Rechnungen der kathol. kirchlichen 

Lokalfonds und erledigten Pfründen bctr. 

^ro. 18,060. Mit unseren Bekanntmachungen vom 14. Februar und 26. März l. I. Nro. 3389 und 6123 — Anz.-Bl. 
Nr. a und 8 — haben wir die katholischen Stiftnngscommissioncn und Capitclskämmercr aufgefordert, für rechtzeitige Eins 
dung obiger Rechnungen Sorge zu tragen. . 

en- 

©a bcmi,ngen#t eine größere ginga# fo%r Meinungen no^ im Äugftanbe ist, so fefien mir ung beranfaßt, bie 0c 
ftimmungen in § 60 bet %erma(fungg.3nstruftian nnb im § 29 bcr ©ienftborfeßriften über bie SSermaOung unb $errcc%nung 
bcr 3nterfafargefä^Ic ïa^^oIifl^^cr ißfrilnben ^emit micbcrßoO unb mit bem Anfügen in Grinnerung &u bringen, baß bie säumigen 
etiftungg.6ommiinoncn unb Gämmerer meitereg @infc^reiten ;u gemörtigen #tten, menn niibt inncr^a^b 4 %Boc%cu entmeber 
bie rüdßänbigen 9#uunggbor(agen erfofgen ober gemäß § 114 bcr Gassen, unb Mc#mgg,3nftruftion um @nRber[änqcrunq 
nachgesucht mürbe. 

Karlsruhe, den 26. September 1873. 

Katholischer Oberstiftungsrath. 
®Wb(c. außter. 

Pfründeausschreiben. 

Nachstehende Pfründen werden anmit zur Bewerbung ausgeschrieben: 

Ï. 

Pfullendorf, ©ecanatg Linzgau, Pfarrei, mit einem Einkommen von beiläufig 2200 fl. und mit bet Verbindlichkeit für 
ben künftigen Pfründnicßer, einen Vicar zu halten, ein Provisorium von 99 fl. 2 kr., verzinslich zu 5%, in 
fünf gfeidjen 3a^rcgtcrmincn unb ein fo(d)cg bon 174 f(. 55 fr., cbenfaßg gn 5% beding#, bur^ eine iâ^-, 
liiijc Tenninzahlung von 20 fl., erstmals auf Martini l. I. an den Priestcrprocuraturfond abzutragen und 
einen jährlichen Beitrag von 600 fl. zur Pension des resignirten Pfarrers an die allgemeine kathol. Kirchen- 
kasse zu entrichten. 
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Mörsch Decanats Ettlingen, (wiederholt) mit einem Einkommen von 1200ß. und mit der Verbindlichkeit, einen Bicar zu 
Wen. %Bcm, ba« Siliat Bor^eim aur Mbflftanbigen Dfarrei e^oben merbcn sollte, so ^rt bie SBerbinb(i4' 
feit a»r Haltung eine« Bicarë auf unb fommt ber ®c(;aÜ für benfetben, beam. ber oon gor(%%cim ßteßcnbe 
Einkommensthcil in Wegfall. 

Dec-ernau, Decanats Klettgan, (wiederholt) mit einem Einkommen von beiläufig 800 st. und nachstehenden Wen : 
a) eine $roDiforinmßf#b oon 707 ß. 40 tr., oeraing^ic^ ;u 4=/. oom 6. #rü b 3- an, bur^ eine 

Zahlung von 40 fl. auf Kapital und Zins; 
b) anen Zehutablösungskapitalrcst von 144 fl. 11 kr. und 
c) eine Borschußschuld wegen Reparaturen am Pfarrhaus im Betrag von 103 fl. 21 kr., welche zusammen 

mit 4% vom 6. April l. I. an zu verzinsen sind, durch eine jährliche Zahlung von 20 fl. aus Kapital mit 
Zins, und zwar zunächst den Posten unter b, und dann letzter» unter c, zu tilgen. 

Die Bewerber um diese Pfründen haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten und an Seine Königliche 
Hoheit den Großherzog gerichteten Bittgesuche um Präsentation von Seite Allcrhöchstdesselben innerhalb 
fed)6 %ßo#en bei ®ro(;^eraoa^i4em #iniftcrinm bc8 3nnern ein^rei^en. 

11. 

Constanz, Decanats Consta»z,Münsterpfarrei, mit einem Einkommen von beiläufig 2400 fl. und mit der Verbindlichkeit, 
zwei Vicare zu halten und dem zur Aushilfe in der Seelsorge verpflichteten Bencficiaten von Petershausen 
gegen einen Bezug von 350 fl. Wohnung und Verpflegung zu verabreichen. 

Kirchdorf, Decanats Billingcu, mit einem Einkommen von beiläufig 1800 fl. und mit der Verbindlichkeit, ciuen Viear 
zu halten und zur Tilgung von zwei Provisoriumsschuldbeträgen von 70 fl , verzinslich zu 5%, und von <1 fl- 
verzinslich zu 4%, jährlich 25 fl. an den Kirchenfond zu bezahlen. 

^e Berber um biefe ^frünbe» ^aben f# fe# SBod)en mit i^en mit ben erforber(id,en Sengniffen bc 
legten mtgefud,en um 80^0^^ an Seine %iid,öfn,Scn ©naben, ben Mwürbigften ßerrn @r*b,S. 
thumsverweser zu wenden. 

1:1. 

Sub, Zlecanatg Sa^, mit einem @i»fomme» oon beiüiußg 1300 ß. nnb mit ber 8erbinbÜ#it, ;nr beß re,lg. 
nirten Pfarrers auf dessen Lebensdauer einen jährlichen Beitrag von 400 fl- an die allgemeine kathol. Kirchcn- 
kasse zu leisten. 

ßöbiugcn, Tleeanatg Sinagan, mit einem @in^ommen oon 700 ß. nnb mit ber 8erbinbli#it, ben nnb Sommnnion, 
wein zu stellen. 

Krautheim, Decanats Krautheim, Frühmeßbeneficium, mit einem Einkommen von 600 fl. 

Brenden, Decanats Waldshut, (wiederholt) mit einem Einkommen von beiläufig 1100 fl. 

Die Bewerber um diese der Terna unterworfenen Pfründen Habeis ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten und 
an Seine 8bnigUd|c ^eit ben ®roB^eraoggerid)tctcnmtgefm^e »11^6^110110» oon Seite 9111^^4)1= 
b cf selben innerhalb sechs Wochen bei Großherzoglichem Ministerium des Innern einzureichen. 

IV. 

Ball, Decanats Meßkirch, mit einem Einkommen von 800 fl. 

Die Bewerber um diese Pfründe haben ihre mit 
Fürsten von Fürstenberg gerichteten Bittgesuche 
Domänenkanzlei in Donaueschingen einzureichen. 

den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten und an Seine Durchlaucht den 
um Präsentation innerhalb sechs Wochen bei der Fürstlichen 
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Pfründebesetzungen. 

Seine Bischöflichen Gnaden der Hochwürdigste Herr Erzbisthumsverweser haben die Pfarrei Hettingen, Decanats 
Beringen, dem bisherigen Pfarrverweser Rudolf Zürn in Hart verliehen und ist derselbe den 13. Mai l. I. dortselbst investirt 
worden. 

Seine Bischöflichen Gnaden der Hochwürdigste Herr Erzbisthumsverweser haben den bisherigen Caplaneiverweser W i l - 
Helm Hinger in Bingen, Decanats Sigmaringen, zum Caplan daselbsternannt und ist derselbe den 18. Mai l. I. investirt 
worden. 

Seine Bischöflichen Gnaden der Hochwürdigste Herr Erzbisthumsverweser haben den bisherigen Caplaneiverweser Aloys 
Binder in Gammertingen, Decanats Beringen, zum Caplan daselbst ernannt und ist derselbe den 18. Mai l. I. investirt 
worden. 

Dem ans das Caplaneibeneficinm in Langenenslingen präsentirtcn bisherigen Caplaneiverweser Matthäus Winter 
dortselbst wurde den 18. Mai l. I. die canonische Institution ertheilt. 

Seine Bischöflichen Gnaden der Hochwürdigste Herr Erzbisthumsverweser haben die Pfarrei Ablach, Decanats Sigma- 
ringcn, dem bisherigen Pfarrer Franz Xaver Kromer von Steiuhilbeu verliehen und ist derselbe den 27. Mai l. I. in- 
vestirt worden. 

Seine Bischöflichen Gnaden der Hochwürdigste Herr Erzbisthumsverweser haben die Caplaneipfründc in Ostrach, De- 
canats Sigmaringen, dem dortigen Caplaneiverweser Engelbert H i P P verliehen und ist derselbe den 22. Juni l. I. dortselbst 
investirt worden. 

Seine Bischöflichen Gnaden der Hochwürdigste Herr Erzbisthumsverweser haben die Pfarrei Owingen, Decanats 
Hcchingcn, dem bisherigen Pfarrer Johann Nepomuk Winter von Berenthal verliehen und ist derselbe den 24. Juni 
l. I. investirt worden. 

Seine Bischöflichen Gnaden der Hochwürdigste Herr Erzbisthumsverweser haben die Pfarrei Sieberatsweiler, Deca- 
nats Sigmaringen, dem bisherigen Pfarrverweser Hyacinth Maier in Klosterwald verliehen und ist derselbe den 24. Juni 
l. I. dort investirt worden. 

Seine Bischöflichen Gnaden der Hochwürdigste Herr Erzbisthumsverweser haben die Pfarrei Steinhofen, Decanats 
Hechingen, dem seitherigen Pfarrer Wunibald Kernler in Boll verliehen und ist derselbe den 26. Juni daselbst investirt 
worden. 

Seine Bischöflichen Gnaden der Hochwürdigste Herr Erzbisthumsverweser haben die Pfarrei Klosterwald, Decanats 
Slgmaringen, bcm MWen #rrbermeßr 3o^ann0aptißao^^erin Dmingen Der#en unb iß berfelbe ben 3. 3uli 
l. I. dort investirt worden. 

Seine Bischöflichen Gnaden der Hochwürdigste Herr Erzbisthumsverweser haben die Pfarrei Sigmaringendorf, De- 
canats Sigmaringen, dem bisherigen Pfarrverweser Gottfried Geiselhartin Bilfingen verliehen und ist derselbe den 15. 3uli 
l. I. dort investirt worden. 

Seine Bischöflichen Gnaden der HochwUrdigste Herr Erzbisthumsverweser haben die Pfarrei Bilfingen, Decanats Sig- 
maringen, bem breiigen #^0^^ 0ernbarb%feffer in bon Mangenbingen, oer(i#n unb iß 
berselbe den 19. August l. I. investirt worden. 

Dem von Seiner Durchlaucht dem Fürsten Carl Egon von Fürstenberg auf die Pfarrei Steinhilben, Decanats Be- 
ringen, präsentsten beengen Guratieoermeßr Gort S^mibt in 3ungnau mürbe ben 4. September (. 3. bie canon# 3n, 
stitution ertheilt. 

Dem von Seiner Durchlaucht dem Fürsten Carl Egon von Fürstenberg auf die Pfarrei Röhrenbach, Decanats Linz- 
gau, präsentirtcn bisherigen Pfarrer Thaddäus Weiler in Bergheim wurde den 10. September l. I. die canonische Insti- 
tution ertheilt. 
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Tà von Seiner Königlichen Hoheit dem Fürsten Carl Anton von Hohenzollern auf die Pfarrei Rangendinaen, De- 
cwwtG Wingcn, präsenlirtcu 61^^118(11 Bfarrocnocfcr (Eugen Bruder bortfdbß luurbc beu II. ©(Member ( 1 biccano- 
nische Institution ertheilt. 

Airweisttttg der Pfarrverweser und Bicare. 

.L.en 28. Aug.: Matthäus Blättert, Vicar in Herbolzheim i. g. E. nach Ehingen. • 

(Den 28. Slug.; stgnaa©taiger, Bicar iu mug^fen i. g. 6. na^ ^cttinge^. 
Johann 3ReG, Bicar tu @01118^1 i. g. @. ua^ g(ubcn^cim. 

®£lt î ■ @ePI-: 2 0 sef Huber, Vicar in Schönau als Pfarrverweser nach Gütcnbach. 
Rupert Müller, Vicar in Blcichheim als Pfarrverweser nach Tiefenbach. 
6ar( @(^6^60^, Bicar in B?crbingcn i. g. @. nach Blei^beim. 
Michael ©fang, Pfarrverweser in Tiefenbach i. g. E. nach Bcrgheim. 

Den 6. ©#: B) 1^(01 ^er, Bicar in 11%#% i. g. @. na# SRidenbad). 
^i^^c^m$ömmcr(c, Bicar in ©rasenden i. g. @. iiacb 11%#%. 
âarl Amann, Bicar in Rickenbach als Caplaneiverweser nach Elzach. 
August Stern, Caplaneiverweser in Elzach als Pfarrverweser nach Wolterdingen. 

Dm i2. ^ept.: Map Bader, Pfarrverweser in St. Blasien als Caplaneiverweser nach Waldkirch. 
Julius Chr! stop hl, Pfarrverweser in Moos i. g. E. nach Achkarren. 
Eduard Faulhab er, Pfarrverweser in Gerlachsheim i. g. E. nach Wenkheim. 

Den 18. ©(#60#,^ gieger, Bfarrcr in Rn#unn mit Äbfenabcmiüigung aW Bcn(ficiumëDcme%r na^ Hamburg, 
st of cf Metzger, Pfarrverweser in Gerchshcim als Beneficiumsverweser nach Lauda. 
Kilian Lauer, Bicar in Kronau i. g. E. nach Gerchshcim. 
Schill, Dr. Andreas von Siensbach als Bicar nach Heitersheim. 

Anstcllnng der Ncnpricstcr. 

Beck Severin von Owingen als Bicar nach Schönau, Dec. Wiesenthal. 
Bertsche Johann von Sunthausen als Bicar nach Todtmoos. 
Bolle Martin von Bohlingen als Bicar nach Niederwihl. 
Fritz Karl von Bühl als Bicar nach Ulm b. O. 
Haag Conrad von Wertheim als Bicar nach Könighcim. 
Heitzmann Bernhard von Strohbach als Bicar nach Ettlingenweier. 
$öß[c stofef Don %## als Bicar nad) mOnngcn. 
steifte Caspar von Niederwihl als Bicar nach Bettmaringen. 
Kaiser Johann Martin von Happingen als Bicar nach Bräunlingen. 
Lacher Oskar von Sigmaringen als Bicar nach Neustadt. 
Böffter 9Iugn% Don &ain%abt a(8 Bicar na# ÜRörfd). 
Loos August von Gommcrsdorf als Bicar nach Jöhlingen. 
Maier Engen von Gruol als Bicar nach Riedern. 
Maier Fridolin von Eschbach als Bicar nach Faulenbach. 
nRômiigcr (Sornel Don Ba%red%cn aW Bicar nad) $(^0(3^. 
Ochö Andreas von Busenbach als Bicar nach Waibstadt. 
Rees Heinrich von Schönau als Bicar nach Oberhansen, Dec. Philippsburg. 
Reiser Albert von Gammcrtingen als Bicar nach Stockach. 
Schäfer Peter von Untcrbalbach als Bicar nach Nnßloch. 
©sauber Wnbrcaë Don fRing^cint alë Bicar iR%lcrëbal^. 
Schon Engelbert von Fischiugen als Bicar nach Grießen, 
v. Wcver Julius von Jcchtingen als Bicar nach Rust. 
Würth Otto von Stühlingen als Bicar nach Pctersthal. 
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Meßner- unb Organistenbienst- Besetzungen. 

Als Meßner und Organisten wurden bestätigt: 

UZZULWU— 
kirchc in Schöllbronn. 

Sterbfälle. 

Den 11. Dr. Garf fRombad), ^nf. Stabtpfarrcr Don 
17. ßubmi9 eMmßc»- 

Den 24. @ept.: 3ofef @^^4, Pfarrer Wi»9cn. 
Den 30. Sept.: Wilhelm Obermüller, Tischtitulant in Baden. 

R. I. R. 

®ic h«chw°rdi„n °-jdiIch°s>i«-„ -rl-chm w!r, ihn- Utas a, «rchmdirêi-., für « >°mm-°d- Ä°hr ««Br 
gemmer Angabe des Einbandes in Bälde uns gefälligst anzuzeigen. 

(&%bi#öfüd)e %iebüm. 

Beiträge zum Bonifacinsvercin 

born 19. 3n(i bi« mit 3. Oftober 1873. 

Stadt Freiburg: Bonifacinsvercin der Münstcrpfarrei 
pro Monat August und September 100 fl.; Rosa Sauer 
50 fl. mit dem, daß für ihr verstorbenen Eltern und für sic in 
einer Missionskirche eine Jahrtagsmcsse gestiftet werde; von 

einem Werrei# 1 fl. 9 Ir. ; burd, Seine #d)öß. ©naben 
den Hochw. Hrn. Erzbisthumsvcrweser von Ungenannt 229 fl. 
15 kr. ; durch Hrn. Verwalter Stark Legat der zu Orsingen 

Dcrstorbenen IDfaria 3ofcfa Slntonia 3c0fc Don ÂloftcnDalb 
213 fl. 30 kr. ; Bonifacinsvercin der Martinspfarrei 20 fl. 
36 kr.; Beitrag der Münstersigristen pro Juni, Juli und 
August 52-/2 kr., pro September 42 kr. 

Dec. Bischofsheim: Königshofen. Opfer 9 fl. 40 kr.; 

ßülgf;cim (b. b. Mcb. b. Äb(.) 9 fl. 20 fr.; $o#aufen4f(.; 
Poppenhauscn und Lielach 18 fl., ans dem Pfanhaus ^ fl- 

Dec. Breisach: Büchenbach 15 fl. ; St. Margen, Jah- 
resbeitrag der Pfarrgcmeinde 42 fl. ; Ebnet, Bonifacinsvercin 
7 fï.; ©runern 4 fl. 30 fr.; %Bi#e, $r. Scfircnbacb 1 R.; 
Wasenweiler 42 fr. ; Grunern 7 fl. 15 kr. ; Munzingen 2 fl., 

ggreifa# 6 ß- ! 3((bfir4, Don 2 3nngfranen 2 f(. 30 Ir. 
Dec. Bruchsal: Bruchsal, Pfarrei B. M. V. 28 fl. 

30 fr. 

Dec. Buchen: Adelsheim, Bonifaciusverein 17 fl. 56 kr. 
Gerichtstetten 11 fl.; Gißighcim (d. d. Red. d. Kbl.) 23 fl. 

28 kr.; Bretzingen, Ungenannt (durch Hr. Psv. Rcischmann) 
5 fl. 54 kr. 

Dec. Con st a nz : Constanz (d. d. Red. d. Kbl.) Herr 
Hofrath Dr. Waldmann 2 fl. 

Dec. Engen: Binningen 9 fl. 
Dec. Ettlingen: Karlsruhe 56 kr. 
Dec. ßreibnrg: @(#1#. 30 fr.; Siegc(au2ft.4Ir. 

Dec. ©eifingen: $r. #. Warguart 4 f(. 40 fr.; 

Stetten, Hr. Cnratiev. Rcinold 4 fl. 40 kr.; Kirchen, Hr. 
Bicar Ledcrle 2 fl. 20 kr. 

Dec. ©crnGba#: fRaftatt 4 fl.; Obermeier 2 ff. 30 fr.; 

Baden, Hr. Hofsattler Sccscld (d. d. Red. b. Kbl.) 2 fl. 
Dec. $egnn: Wen, GnratieS fl. 49'A fr.; 0ie#,gcn 

1 fl. 45 fr., Bechlingen, Opfer 3 fl. 50 fr.; Verein i fl- 

32 fr., $r. Dccan 3)^1% 1 f(- 10 fr.; ©ottmabingen 2 f(. 
30 fr.; ßanfen 2 fl. 44 fr.; De^ngen 2 f(. 12 fr. ; ©^icnen 
3 fl. 16 fr. ; Wangen 7 fl. ; Wiechs 2 fl. ; Worblingcn 3 fl. 

,et. Heidelberg: Leimen 3 fl. 9 kr.; Zicgelhausen, 
aciugDcrein 27 fl.; (b. 'ßr. Gaffern Dieterle) 

. ; Rnßloch 17 fl. 
)cc. Klettgau: Durch die Redaction des Kirchenblattes 
Altenburg 9 fl. 28 fr. ; Baltersweil 1 fl. 10 fr- ; Buhl 

- Degernan 2 fl.; ©riefen 10 fl.; #e«tbengen 11 fL; 

'bnrg 2 ft. 40 fr.; Mein, 1 f(. 10 fr.; gottftetten 5 fl.; 
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Oberlauchringen 2 fl, ; Rheinheim 2 fl. 6 kr. ; Schmerzen 5 fl. 
24 kr. ; Thicngen 24 fl. 30 kr. 

Dec. 8a ^erM^eim 2 ß. 36 fr.; 5 ß. 51 fr.; 
gMüHcn, $r. 3fr. @of. better 2 ß. 20 fr. 

Dec. 8a»be: Oberba(bad) 7 ß. 36 fr.; 8auba, erße 
®abc pro 1873 41 fl.; Obcrlauda, dto. 5 fl. 18 kr.: Dit- 
tighcim 6 fl. 6 kr. 

Dec. Linz g an: Immenstaad 20 fl. 58 kr.; Beuren 4 fl. 
18 fr.; Seutfird; 3 ß. 30 fr.; «e^eim 12 ß. 50 fr.; Osten, 
öorf 3 fl. 20 kr. ; Herdwaugcn 18 fl. 34 kr. ; Denkingen 4 fl. 
10 fr.; Dcggen^aufen4 ß. 19 fr., $r. 3fr. 3R%cr 1 ß. 
10 kr. ; (d. d. Red. d. Kbl.) ; Bcthenbrnnn, Hr. Pfr. E 
»er 2 ß. 20 fr. 

Dec. Mcßkirch: Bietingen 3 fl.; Bost, Collecte 2 fl. 
3 fr. ^ Gabe beë $rn. 3fo. min^art 1 ß. ; 0n#:m, $r. 

Wr- Höflcr 1 fl. 30 kr.; Burgwcilcr 3 fl. ; Engelswies, Col- 
fecte 2 ß. 40 fr., $r. 3fD. Dre^cr 30 fr.; Göggingen 7 ß.; 
Gutenßein, herein 11 ß., Goßcctc 47 fr.; ^art^im 4 ß. 
5 fr.; saufen i. D^., Goüecte 28 fr., $r. 3fo. Sauter 1 ß.; 
^einßetten, herein 4 ß. 45 fr., GoHccte 2 ß. 34 fr.; ßeu, 
borf 2 fl. 20 fr.; Kreenheinstettcn 6 fl.; Krumbach, Verein 
2 ß. 20 fr. ; 9%enningcn, «erein 16 ß. 20 fr., GoÜccte 2 ß.; 
3Rc6ftr^^, Gossecte 5 ß. 30 fr., gßiak, Goßecte 1 ß. 14 fr.; 
%aß, Goßecte 1 ß. 10 fr., $r. 3fr. @^^cfe 1 ß. 10 fr.; 
(BWborf, Goßectc 2 ß.; Sc^mcningen, «crein 1 ß. 36 fr.] 
Goßecte 4 fl. 51 kr.; Scntcnhart, Collecte 1 fl. 30 kr.. Hr. 

Pfeiffer 1 ß. 45 fr., mgner Sped 1 ß. 45 fr.; Stet, 
ten a. k. M. 17 fl, 30 kr.; Worndorf 1 fl. ; Zcll a. A., Ve- 
rein 4 fl. 30 kr.; Kreenheinstctten, Hr. Decan Pfr. Martin 
9 ß. 20 fr. 

Dec. BRosbacf): mubenau 20 ß.; 9fitterëba4 H ß.; 
Daßmi 40 fr.; ÜRogba^ 8 ß. 42 fr.; Ohr^cim 1 ß. 45 fr.: 
%Rü^^ba,5,@a&cnt^a( 10 ß.; ^c(fargcra4 3 ß., Ar. 3fr. Straub 
2 ß. 48 fr. 

Dec. Reuendurg: Ballrechten 7 fl. 
Dec. Offenburg: Durba^ (b. b. mb. b. ßb(.) 21 ß. 

18 fr.; Ortenberg, Opfer 12 ß., «ercin 13 ß.; miß Offen, 
bnrg, bureß ^r. G. nnb 3rofcßor Stotg 300 ß. 

Dec. Ottcrßmcicr: 0«^^# 8 ß. 35 fr.; #üb[ 
®tabt 11 ß. 2 fr. 

Dec. ©tocs»#: «obmann 7 ß. 4 fr.; 2 ß.; 
^i^be^ma^gcn 2 ß. 14 fr.; Gfpafiugeu, ^r. 3fr. ßRietfd, 30 fr.' 

Dec. Drib er g: Mcufird), Beiträge bcraRitgficber 8 ß.; 
Pfarrei unb $r. Pfarrer 7 ß.; gurtmangen 14 ß] 

45 kr. 
Dec. Villingen: Hondingen 4 fl. 30 fr.; Bachhcim 

■i fl. o2 kr. ; Löffingen 3 fl. 42 kr. ; Wolterdingen 3 fl. 42 kr.; 
^00^;^ 6 ß. 20 fr.; Ura# 28 ß.; #0^00,% (b. &r. 
$fo. æierneifef) 1 ß. 12 fr. ; Göf#cikr (b. b. Meb. b. ßb(.) 

7 ß. 15 fl-.; saufen Bor 3Mb nnb «cbfa 2 ß., Ar. 3fr. 
firner (b. b. m. b. mt.) 2 ß.; mußabt 37 ß. 54'/, fr.; 
Schöncnbach mit Linach 22 fl. 30 kr. 

^ Dec. %Ba[[b«rn: Sedad, 7 ß. 55 fr.; Zimmern 12 ß. 

Dec. 3361^^: ^mtbfc^^^^g^eiln 6 ß. 29 fr.; geu, 
3 ß. 21 fr.; ^be^eim 3 ß. 13 fr.; ßeßigfreus, 

'îc"'cich 2 fl. ; Hohensachsen 1 fl. 45 kr. ; Käserthal 7 fl. ; La- 
bcnbnrg 7 ß. ; San^ofcn 51 fr. ; §#1#^# 2 ß. 30 fr.; 

3 ß. 40 fr. ; BMb# 1 ß. 16 fr. 
Dec. Wiesenthal: Häg 21 fl.; Stetten, Hr. Rathschrei- 

bcr Rupp 1 fl. 45 kr. ; Jnzlingen, Opfer unb Gabe der Ver- 
einmitgtieber 3 ß. 30 fr.; 3ftein 7 ß.; Obcrfädingen 6 ß. 

Dec. Haigerl0ch: Trillsingen, Bonifacinsverein 5 fl 

D e c. <a i g m a r i n g e n : A(oftenua(b 5 ß. 56 fr. ; «(agen, 
bud; 1 fl. 30 kr. ; Hausen a. A. 5 fl. 56 fr. 

Dec. 3er in gen: «ensingen, $r. @^11(^20^ 4 ß- 
40 fr.; ©traßberg, ßr. 3fr. «ad 18 ß. 40 fr.; $r. @4(06» 
capltin L-ailc 4 fl. 40 kr. ; Beringendorf, Hr. Geistl. Rath 
Dr. Dicringcr 4 ß. 40 fr. ; gro^-tetten, $r. 3fr. «nmi(, 

kr 7 ß.; Onncringen, $r. Sc^u[rat^ mt)cr 4 ß. 40 fr.; 
Manien, ^ ®#co,niniißir Scßtubc 4 ß.; Aart^anfcn] 
Hr. Decan v. Om. 7 ß- 

Beiträge für die Väter am hl. Grab. 
«ueßenbad, 7 ß. 45 fr.; «e^cim 2 ß. 38 fr.; «euren 

2 fl. 2 kr. ; Amoltcrn 45 fr. ; Mnndelfingen 2 fl. ; Adclsheim 
1 P- 0 kr.; Rast, Hrn. 3fr. Schcle 1 fl. 30 kr.; Thunsel 
10 fl. ; Oberbalbach 3 fl. ; Hcrbolzheim bei Kenzingen 3 fl. 
36 fr. ; Göfd;mcßcr 2 ß. ; 9^ßc^mbac^ 1 ß. 42 fr. ; Dettingen 
2 fl. 48 kr. ; Handschuchshcim 6 fl. 31 kr. ; Dallau 1 fl. 30 fr,; 
Billighcim 2 fl. 30 kr. 

Dec. ßlettgan: mtenburg 3 ß. 30 fr.; «aßeraweß 
2 ß. 20 fr.; #0#%^ 2 ß.; 8ottiictten 4 ß. ; Obertauib, 
ringen 1 fl, 45 kr. v 

D c c. Hegau : Arten 3 fl. ; Bankholzen 2 fl. 42 kr ; 
00#^:, 7 ß. 34 fr.; Gaßingcu 6 ß. 40 fr.; Gottmabin, 
gen 3 ß. 30 fr.; saufen 2 ß.; 0ifpngen 3 ß. 56 fr.; ßorn 
3 ß.; 06^(09^ 2 ß. 27 fr. ; mefapngen 2 ß. 20 fr.; Schienen 
2^ß 30 fr.; langen 6 ß.; %ied;g 2 ß.; SBorblingcn 1 ß. 

Beiträge für die sittlich verwahrloste» Kinder. 

3farrei Düngen 6 ß. 15 fr.; 3farrei Ocftctten 2 ß. 
50 fr.; $rn. Decan Gagg bafcfbit 1 ß. 10 fr.; 3farrci Ub, 
stabt 1 fl.; Pfarrei Dettingen 2 fl.; Hr. Pfarrer Wcyland 
von Zähiingen 1 fl. 45 kr. ; Hr. Sldtpfr. Haggle in Ncncn- 
burg 6 fl. 

s«.™.»«..* SRebaction: r.-b, - D,u-'..d b„ 3.B-chd,-àb in fc«™* 


